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dottjegung bes Hallifen patriof. Wodenblatts sur Bejorderung gemeinniigiger
Seuntnifle und wohlthitiger Swede.
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Ehronik der Stadt Galle,

Predigtangeigen.
Am 25. Sonntage nadh ITrinitatis (Todtenfeft, den
21. November) predigen:

Qu 1. L. Fraven: Um 9 Ubr Herr Superin-
teudent Dr. Franfe. RNadh beendigter Prebigt
allgemeine Beichte uud Communion Derfelbe.
Um 2 1bhr Herr Oberdiaconusd P. Weidte.

Montag den 22. November um 9 Ubr ¢in Can-
dDidat.

Bu St. Ulrvidh: Freitag den 19. November um
9 Uhr Herr Oberprediger Profeffor Dr. Mo (1.

Sonnabend den 20. November um 2 Ubr all-
gemeine Beichte Derfelbe.

Sonntag den 21. November um 9 Uhr Der -
felbe. Mm 2 Ubr Here Diaconus Sidel
Qu St. Morig: Um 9 Ubhr Herr Diaconus
Pindernelle. Nadh Dder BVormittagspredigt
allgemetne Beidhte und Communion Here Obers

prediger Brader. Um 2 Ubr Derfelbe.

Fn der Domfivcbe: Um 10 Uhr Herr Su-
pevintendent Neuenbausd. Um 2!/, Ubr Herr
Domprediger FocEe.

PMoutag den 22. Nevember Abends 6 1hr Bibel-
flunde.

RKatbolifdhe Rivchbe: Um 9 Uhr Herr Pfavver
Loffler. :

SHospitalfivche: Um 11 Uhr Herr Diaconus
Pindernelle.

Bu Neumarft: Sonnabend den 20. November

“um 6 Ubr BVedper und allgemeine Beidhte Herr
Paffor Hoffmanu.

Gonutag den 21. November um 9 Uhr Ders
felbe. Nady der Predigt Communion Der-
felbe. Um 5 Ubr Abendgotteddient Derfelbe.

Wittwod) Dden 24. November Abends 6 Uhr
Bibelftunde Derfelbe.

Bu Glandba: Freitag den 19. November Abends
8 Ubr Bibelftunde Herr Paftor Seiler.
Gonntag den 21. November um 9 Whr Herr
Prediger Plath. Nach der Predigt allgemeine
Beidhte und Communion Herr Pajtor Seiler.
Abends 5 Uhr liturgifdher Gottesdienit Derfelbe.
Lutberifche Gemeinde: Wm 10 Ube Horr Pres
Diger Waguer. Um 4 Uhr Derfelbe.
Mittwody den 24. November Abends

7 Ubr
Bibelftunde Devfelbe. =

Srauenverein fitrr Armen- und Srantenpflege.

Nadydem der Umlauf der Subferiptions - Lifte
gu dem, wegen anderweiter Benupung des Saales,
piedmal Montag den 22 November beginnenden
Lorlefungen beendet ift, erfanben wir uns Davauf

aufmerfjam zu maden, daf efwa nod 3u witnfhende
Billetd nur bei dem Rend. Funde abjufordern find.

Der WVorftand.

Hevausgeaeben im Namen der Armendivection
pon Dr. (Etkptin.

Naumburg.
4) Lindemann in Sefiuib,
Wadyau bei Leipzig.

Beder in Wiesbaden.

Beltanntmacdhungen.

. Hetourbriefe.
1) Pies{d tn Darmitadt. 2) Lebmann in
3) Apmann in Neubaldensleben,
9) Wein{dent in
6) Notte in Gisdleben, 7)

Halle, den 16, November 1858. :
Konigl. Poft-Ymt: Vandtle.




—

Befanntmadbung.

Wie beabficytigen, den Bedarf fitr die fEadtis
e Stragenbeleuchtung duvd) Solavdl pro 1859
s dem wungefihren Betvage von 75 Centnern im
Wege der ©ubmifiion aw den WMindeftiordernden Fu
begeben und Haben Ddie deffalliigen Lieferungs - Bes
dingungen in unferem Secretarviate jur Cins
fiht fiiv Unternehmungslujtige auslegen {affen.

Offevten, welden eine Probe ded Fu [iefernden
Golar- Dels i etnem mit dem Petfchaft ded Offes
renten ju verfiegeluden Flajdden beigefiigt werden
muf, find mit demjelben Petfhaft verichloffen und
mit der Nuffchrift: ,, Solavdls Lieferung betveffend,”
ebendajelbit bis fpdteftens demn 25. d. INts. Voy-
mittagd 11 Uhr abzugeben.

$Halle, den 10. November 1858.

Der Magiftrat.

Sebr {done tiivFifche Pflaumen (neue
Waare), das & 3 Hr 9 <, fix cinen Jg. 9 &,
empfebit IS Sahiller,

Promenade und Klausgfirage.
FTiieFifche Pflanmen
perfaufen billigt €. Sonnemann & Co,
neue Proumenade.

Campbin befter Waare ift wieder angefom:
men bei IB. Drdager, Klempnermeifter,

Ober - Leipzigerftvage Rv. 35.
Seinfte Mecklenburger Fifchbutter, a .
9 g, empfiehlt Otto Thieme.

Befte reine Talafeife, aud Oberfchacal-
feife, echte Lindener TWadhsfeife empiichlt
billigft Otto Thieme.

ZteavinFergen,
prima und secunda,-4, 5, 6 und 8 Stitt aufd
Pad, & Y H= und 8 F7, empitehlt
Otto Thieme.

fcten : Wapier verfauft Grafeweg Nv. 1.

Nopbaare verfauit Grajeweg Nr. 1.

Gin Haus in der Nibe des Waifenhaujes ftebt
jofort gu verfaufen. Selbfttdufer ecfabhren dagd <Nd-
bere in Der Grpedition d. BL

Gine gang neue, 7 Gllen lauge, 4 Gllen breite
Marftplane vecfauft Rittergafie Nr. 12.

Sdyilfdecfen, qut und dauerbaft gearbeitet, aud)
qut fiiv Feuchtigfeit, bet

Wive. Kndchel, Weingditen Rr. 21.

Gin Hundewagen mit eifernen Adhfen ift zu ver-
faufen Geciftftrafe Nr. 51, 2 Treppen hod).
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Bwei birfene ovale Tifdhe (new) fteben u ver-
faufen Mittelfteage Rr. 4 im Hofe.

Gunimifhube rep. a. dauerh. Rofeh, Baubof 1.

Gutgearb. Sdyrotenfdube und Stiefeln Kubgafje 5.

e A. Danncherg, ==
Ne. 33. Groge Klausfivage Re. 33.
So cben empfing eine grofe Sendung Dder neues

ften und gefchmactoollften Fanchon, Hakel:, Fi-

let: und Strickarbeiten in LWolle und Seide,
grofie und fleine Damen: wd Hindevmiissen,

Hevven: und Snabenmitifen, &Sindevbiit:

hen, Untevdvmel, RKinderfleidchen und

viele Der meucften in dies Fach {chlagende Artifel zu
auffallend billigen Preifen.

Bei vorfonumendem BVedarf halte id) mich etnem
aeehrten Publifum beftend empfoblen.

Nr. 33. A, Danneberg, ©r. Klausfivage.

~ Gefundbeits: Camifdler in allen Farben,
pie in Der Wifche nicht etnlaufen, bei

A. Danneberg,
Sifle Sicparatuven
ber getragenen Hiite, Umarbeitungen, Wafdyen, Fdr=
ben dfbernimmt und werden wieder auf dad Schuellfte
beforgt bei dem Hutmadyermeijter
, Yledding, arofe Steinfirafe Nr. 12.
SHaten: und Kanindenfelle
fauft su den hochften Preifen L. Tedding.

Btablissement,

Ginem bochgeebrten in- und audmwdrtigen
Publifum die ergebenfte Anzeige, daf id) midy
biexjelbft al8 Drechslermeifter etablirt babe, und
empfehle mich bei vorfommendem Bedarf bejtens.,
Bugleich verfpredhe idy fhnelle und billige Bedienung,

& V. Sdneider, Dreddlermeiiter,
in dem Apollogarten.

500 I bhlr. fiud audzuleiben Scmeerftr. 16.

Gin anftandiges junged Wdadchen wird fiiv ein
Rabengefd)dft ald Lerfiuferin gefucht. Ndbered in
der Leipziger Strafe Ne. 91 eine Treppe.

Gine ufwdirterin wird gefucht

fiibler Brunnen Rr. 1.

Gin ordentliches Widchen wird fogleich Fur
Nufwartung gefudt Martt Ne. 17.

@Gin veinlidpes, 1m 2Wafden und ‘Pldtten ges
wandted Maddhen wird gum 1. Januar gefudht

“gr. Klausfirage Nr. 14.
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Bekanntmadyung.
Der Bedarf hiefiger Koniglicdhen Strafanftalt pro 1859 von circa

450 Ctr, Gerftenmedl, 20 Gtr. Mittelgraupen,

180 - ungefottene Hafergriige, 100 - Hirfe,

150 - audgefhmolzenen Rindertalq, 80 Reis,

410 Safl. Grbfen, 12 - Weizengries,

100 - Qinfen, 210 - Grvaupenfticchen,

280 -  Bobnen, 130 - Ribsl,

200 Gtr. ordinaire Graupen, 120 Sdodt Roggenitroh,

foll Mittwoch den 24. November cr. Vormittags 10 Uhe

in der Unjtalt gur Lieferung audgeboten werden und liegen bie Bedingungen, bderen Befanntmadhung im
Termine erfolgt, fhon von jept ab tdglich von 8 bi8 12 Lbhr in dem Gefd)ifts- Locale Dder Unftalt ur

Ginfiht bereit.

Gine Annahme von Nadgeboten findet nicht Statt.

Halle, den 13. November 1858.

Der Divector der Koniglichen Straf: Waiftalt.

S B Finjtermalder.

GefdhaftSerdffnuing.
Hiermit evlaube ich mir die ergebene Anzetge 3w madien, dag iy unter heutigem Tage in dem frits
ber Herving: Gittermann’ichen Haufe, qr. @temftmge Nr. 73, nod) ein

Materialwaaren- und Batter-Geselift

Sh verbinde mit Ddiejer Ungeige meinen bevglichiten Dant fitr dad mic bisher gewihrte Vertrauen
und bitte, daffelbe mir auch ferner aeneigtejt echalten au wollen. :

exridytete.

Mein bisher am IMarvEtplat
frithern IBeife fortiesen.
Halle a/S., den 16. November 1858.

v, 13 Deftandenes Butter- Gefhdft werde idh dafelbft in de

Leop. Kiihling, gr. Stéinftrage Rr. 73,

neben den Herren Brunjlow & Sobn.

Gebraunter @affee von veinem, vorzliglihem Gefdymad,
anderen Matervialwaaren pigign b

tiglich frifdh, fowie alle
* .

Leop. Kithling, gr. Steinftrage Nv. 73, ..

neben den Herren Vrunglotw & Sobn.

Dein Lager von ddjten import. Bremer: und inldndijchen Cigarren, in alter abgela-

gevter Waare, empfeble zur gefill. Abnabhme.

Leop. Kiihling, gr. ©teinftrafe Nr. 73,

~

neben den Herven Brunjlow & Sobn.

Gin Gewerbe- Schiiler fucht bei anftandigen
Leuten ju Neujahr Koft und Wobnung, be-
ftebend aus 1 fl. moblivten Stibden nebft Kam-
mer, wombglid) in Dev Nibe des gr. Saudbergs.

Adreffen beliebe man gefilligft Strohhof, Luliens
gafie Nr. 13 an Herrn Klocke abjugeben.

Stube und Kammer an eingelne Herren mit
oder ohne Meubled, jest oder Reujabr, zu begichen
Rathhausgafle Nr. 3, im Hofe rechts 1 Treppe.

Cin fdwarged Damenneg wurde am Mittwod)
Abend verfoven. Gegen Belohnung abyugeben - -
ar. Steinftrage Nr. 69.‘ .

Gin weifes Tajdentud) mit Spigen gefunden,
Abgubolen Breitenftrage R, 21,

Montag den 13, im Tangfaale ju Diemip
2 goldbue Hemdindpfe verloven. Gegen gute Beloh-
nung abgugeben Sdharengafle R, 12. ;




1280 —

linjer Qager von Seiden-, Liode-Waaven, Tudyen, Budstin, Vian.
tel, Mantillen und Jacken it wieder vollitindig fortivt und mit allen Neu-
Deiten ausgeftatiet, beftens empfoblen von

J. Heilfron & Co., qrofe Steinjtrage Nr. 63.

Mein Lager elecanter Herrengarderobe
ift wicder aufd neue vollftdndig fortict und empfehle eime
qrofe Auswahl cleganter Wintervicte, Uebersieher, “Bely-
pouble, Schlafricte, Bournufie und alle in mein Fac ein-

——

Seidyen.

Drud der Waifenhaus - Buddruderef.

1] 4 A\ v 1 v 2y 04 v e
ichlagende Antifel wnd fichere Dei miglichit billiger Vedie-
nung qute und Ddauerhafte Arbeit. ;

Vi. Gottheil, qofe Ulidsdjvage Nr. 2. ]
(] o8 ti
g
Von meinem Mintel-Lager n
empiehle Dag Jeuefte in Doubleminteln mit und vhne Kva- |
o, Y " 5

en, SSacten, {thwavse Tudymentel von S Thiv. an. :
14 4 6 E = R
VE. &xottheil, gofe Ulidsjtrage . 2. ]
e Pialzer Cigarven, 25 Stiid 3 und 4 %7, in Kiften billiger. Fr. Taubert, alt. Maclt. %
: Gin fHwarger Jeugfticfel ift verloven gegangen. | Eine Stimme aus dem 13, znn 19. Jahrhundert, g
Ybyngeben grofe Braubaudgafie Ne. 20. von Rom nach Halle. 1
LEr ist ein Ghibellin!“ Aber ein Christ, i
GOlde“B ROS,E’ Ha"e a/S' ein Biirger, euer Niachster. Werden so viele ;'g
Gonnabend Abend Eisbeinte. und so starke Vereinigungsnamen dem ,,Ghi- i
©anffagung. bellin“ unterliegen? Wird dieser einzige und vy
Untergeidyneter fitblt fid) gedrungen, dem Herrn leere Name (dessen Bedeutung Niemand versiehi) je
Stabsaryt Dr. Wablftab feiuen Dant dffentlich | 2™ Hasse mehr vermogen, als all’ jeme so 8
ausgufpreden, indem Dderfelbe meiner lieben Frau herrlichen und so verstindlichen Namen zur De
in threr fhweren Krantheit fo menfdenfreundlich und Liebe?.... Aber weil ihr behauptet, diesen | 1
Piffreich betqeftanden fat.  Gott erbalte Denfelben | CUETN Parteieifer fiir die romischen Papste m
qofh Tauge dev Teidenden Denfihbeit. gegen deren Feinde angenommen zu haben, seo B
Qouis Qinde. |habe ich, romischer Pabst, jene euere i
= , Biirger, sollten sie mich auch beleidigt habew, = 1,

Herglichen Gruf vom ©pejereimaarenhindler [ in meinen Schooss aufgenommen und erklire
Suling Hoffmann an Keed wit'n jlahiden | sie fiir meine Sohne, ; e

(Gregor X. an die Florentiner.)




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1858
	11
	19
	19.11.1858 (No. 270)
	Chronik der Stadt Halle.
	Predigtanzeigen.
	[Seite]

	Frauenverein für Armen- und Krankenpflege.
	[Seite]


	Bekanntmachungen.
	Seite 1278
	Tabelle 1279
	Seite 1280







